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Wir freuen uns, Ihnen den Jahres- und Finanzbericht von Street Child Deutschland für das Jahr 

2020 präsentieren zu können. Dieser Bericht wurde vom Managementteam von Street Child 

Deutschland mit Unterstützung der Vorstandsmitglieder und des europäischen Street Child Teams 

erstellt. 

 

2020 war ein weiteres erfolgreiches Jahr für Street Child Deutschland, trotz der Tatsache, dass unsere 

Projekte und Fundraising-Aktivitäten durch die COVID-Pandemie erheblich beeinträchtigt wurden. Wir 

konnten unser Netzwerk ausbauen und unsere bestehenden Partnerschaften stärken. Als Organisation 

haben wir uns auf die Steigerung der Effizienz und ein besseres Zeitmanagement bei der 

Projektdurchführung konzentriert, so dass wir mit unseren Bemühungen noch mehr Kinder unterstützen 

können. Eine engere Zusammenarbeit der Street Child Fundraising Teams war ebenfalls ein Schlüsselfaktor 

und wird auch in Zukunft ein wichtiger Schwerpunkt sein, um sicherzustellen, dass wir die Stärken und das 

Fachwissen unseres Teams in unserem Netzwerk weiter nutzen können.  

 

Was unsere Arbeit vor Ort betrifft, so beweist das Street Child Netzwerk weiterhin seine Fähigkeit, sowohl 

in neue Richtungen zu expandieren als auch bestehende Programme gleichzeitig umzusetzen. Im Jahr 

2020 wurde erstmalig Arbeit in Kamerun und Mosambik in Angriff genommen. Nach der Fusion mit dem 

Africa Educational Trust (AET) haben wir unsere Programme auf Somalia und den Süd Sudan ausgeweitet. 

Gleichzeitig lieferten unsere etablierteren Länderteams in Sierra Leone, Liberia, Nepal und Nigeria 

weiterhin beeindruckende Ergebnisse.  

 

Wir möchten unseren Länderteams im globalen Street Child Netzwerk für den Ehrgeiz, die Motivation, das 

Talent und die Sorgfalt danken, die sie tagtäglich bei der Unterstützung der Gemeinden, in denen wir 

arbeiten, an den Tag legen. Wir sind auch besonders dankbar dafür, dass sie uns umfassende 

Informationen über die Entwicklung der Hilfsprojekte in den Ländern, in denen wir tätig sind, zur 

Verfügung stellen. Dies schließt auch regelmäßige und detaillierte Finanzinformationen ein, die für die 

Entscheidungsfindung, Überwachung und Berichterstattung verwendet werden. Wir möchten uns zudem 

bei unseren lokalen Partnern bedanken und unser Engagement bekräftigen, ihre Entwicklung zu 

unterstützen und gleichzeitig weiterhin durch ihren Beitrag Leistung zu erbringen - in humanitären- und 

Entwicklungskontexten. 

 

Schließlich möchten wir unseren Dank für alle Kooperationen und Beiträge ausdrücken, die wir von 

einzelnen Spender*innen, Unternehmensorganisationen sowie institutionellen Partnern erhalten haben. 

Durch Ihre Beiträge sind wir in der Lage, unsere Wirkung deutlich zu erhöhen und einen Unterschied für 

die vielen Kinder, Familien und Gemeinschaften zu machen, die wir mit unserer Arbeit erreichen. 

 

Das Gesamteinkommen im Jahr 2020 betrug 116.119 €. Mit einem Saldo aus nicht projektgebundenen 

Rücklagen von 41.287 € und zweckgebundenen Rücklagen von 20.712 €. Bitte lesen Sie den Finanzbericht, 

um einen vollständigen wirtschaftlichen Überblick von Street Child Deutschland zu bekommen. 

  



Street Child setzt sich für eine Welt ein, in der kein Kind zurückgelassen wird. 
Dies ist eine Welt, in der alle Kinder zur Schule gehen können - ein sicherer Ort, 
an dem jedes Kind lernen und sich entwickeln kann, um sich eine strahlende 
Zukunft aufzubauen. Wir glauben, dass Bildung die Kraft hat, Leben zu 
verändern und Armut zu reduzieren, und dass es das Recht eines jeden Kindes 
ist, zur Schule zu gehen und zu lernen.  
 
Schon vor der COVID-19 Pandemie hatten mehr als 258 Millionen Kinder keine 
Möglichkeit eine Schule zu besuchen. Im Jahr 2020 haben wegen des kolossalen 
Ausmaßes der Schulschließungen aufgrund der Pandemie über 1,5 Milliarden 
Kinder in 188 Ländern keine Schule besucht. Unser Ziel ist es, diesen Kindern zu 
helfen, indem wir ihnen Zugang zu Bildung verschaffen und ihre Familien 
befähigen, dafür zu sorgen, dass die Kinder in der Schule bleiben können, 
fernab von Gefahren. 
 
 

Street Child arbeitet dort, wo die Not am größten ist, bei den am stärksten 

benachteiligten Kindern und Gemeinden. Street Child ist bereit, auch dort zu 

arbeiten, wo andere Organisationen aufgrund der besonderen Lage vor Ort 

nicht mehr aktiv werden - einschließlich abgelegener, schwer erreichbarer 

Gebiete, sowie von Katastrophen betroffene Regionen. Derzeit ist das 

globale Netzwerk von Street Child in sechzehn Ländern aktiv: Afghanistan, 

Bangladesch, Burundi, Kamerun, Demokratische Republik Kongo, Kenia, 

Liberia, Mosambik, Nepal, Nigeria, Ruanda, Sierra Leone, Somalia, Sri Lanka, 

Süd Sudan und Uganda. 

 

Street Childs Fokus liegt auf kostengünstigen, nachhaltigen Lösungen, die für 

die Kinder, die wir unterstützen, einen echten Unterschied machen. Street 

Child arbeitet evidenzbasiert, um zu lernen und unsere Programme ständig zu 

verbessern und zu skalieren, um maximale Wirkung für so viele Kinder 

wie möglich zu den geringsten Kosten zu erzielen. Street Child arbeitet 

vor Ort mit lokalen Partnern, mit denen wir eine langfristige und 

vertrauensvolle Beziehung aufbauen. Wir fördern gezielt damit das 

Wachstum unserer Partner für eine nachhaltige Wirkung der Projekte 

und für Ihre langfristigen Rolle in der nationalen Entwicklung. 
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Shilpa, 21 Jahre alt, Mahottari Distrikt, Nepal. 
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Street Child wurde 2008 in Großbritannien von Tom Dannatt gegründet, um ein kleines Projekt in Sierra 

Leone zu unterstützen. Durch die ersten Erfolge und weitere Projekte stieg der Bedarf nach weiteren 

finanziellen Mitteln, idealer Weise auch aus anderen europäischen Ländern. Daher wurde im Jahr 2015 

Street Child Deutschland als unabhängige Organisation gegründet, um mit Fundraising-Aktivitäten die 

Umsetzung der von Partnerorganisationen des Street Child Netzwerks durchgeführten Projekten gezielt 

zu unterstützen. Seitdem wurden in ganz Europa und in den USA weitere Fundraising-Organisationen 

gegründet. 

 

Das globale Street Child Netzwerk beruht auf dem oben beschriebenen Prinzip der lokalen 

Partnerschaften. Zur effizienten Umsetzung der Projekte in den Projektländern hat Street Child UK als 

Ursprungsorganisation, separate, externe Partnerschaften aufgebaut oder lokale eigenständige 

Länderorganisationen gegründet.  

 

 

Street Child UK unterstützt seine Schwesterorganisationen, so auch Street Child Deutschland, weiterhin 

regelmäßig durch eine Kombination aus Beratung, finanztechnischer und strategischer Unterstützung.  

 

Darüber hinaus ermöglicht diese Form der Zusammenarbeit jeder unabhängigen Street Child 

Organisationen, von der Expertise des globalen Street Child Netzwerks zu profitieren. Es erlaubt den 

einzelnen Organisationen zudem Ihre lokale Identität im Interesse der übergreifenden Street Child Mission 

und Vision umzusetzen.  

 

  



Die Finanzstruktur des Street Child Netzwerkes ist so aufgebaut, dass es ein Maximum an Partnerschaft 

und Effizienz ermöglicht. Es nutzt wichtige institutionelle Finanzierungen, um die essentielle öffentliche 

Finanzierung, die Street Child durch Stiftungen, private Unternehmen und Einzelpersonen erhält, zu 

erhalten. Die spezifische institutionelle Finanzierung trägt auch dazu bei zweckgebundene und nicht 

zweckgebundene Reserven aufzubauen, die es Street Child ermöglichen, neue Projekte zu entwickeln, 

wichtige Feldforschung zu betreiben und die globale Reichweite und Präsenz zu vergrößern.  

 

Alle Teilorganisationen in Ihrer Gesamtheit bilden das globale Street Child Netzwerk. Dieses Netzwerk wird 

in diesem Bericht als Street Child bezeichnet.  

  



 
 

 
 
 
 
 

  

Am 24. März 2020 verhängte die nepalesische Regierung 
eine landesweite Ausgangssperre, um die Ausbreitung 
von COVID-19 zu verhindern. COVID-19 und die 
darauffolgende lange Abriegelung haben alle 
wirtschaftlichen Aktivitäten stark beeinträchtigt und 
insbesondere Tagelöhner von ihrer Lebensgrundlage 
abgeschnitten. Viele Haushalte in der ohnehin 
gefährdeten Musahar-Gemeinschaft werden in 
Abhängigkeit von Tagelöhnern geführt, die, während sie 
von ihrer Haupteinnahmequelle abgeschnitten sind, 
Gefahr laufen zu verhungern.  
 
Die sechzehnjährige Goma* lebt mit ihrer Familie im 
Mahottari-Distrikt in der Provinz Nr. 2 von Nepal. Sie 
nahm bereits vor dem Ausbruch des Virus am Programm 
"Breaking the Bonds" teil und lernte lesen und schreiben. 
Mit dem plötzlichen Ausbruch des Virus steht ihre 
Familie jedoch vor zahlreichen Herausforderungen. 
 
Ihr Vater ist der einzige Ernährer ihrer Familie und mit 
dem plötzlichen Verlust des Einkommens befürchteten 
sie das Schlimmste. Goma erzählte Street Child: "Wir sind 
fünf Personen in meiner Familie und wir haben kaum 
genug zu essen, um auch nur eine Person zu ernähren. In 
den ersten Tagen der Ausgangssperre gingen uns die 
Lebensmittel aus, und ohne jede Einkommensquelle 
konnten wir uns nicht ernähren." Sie erzählte weiter: 
"Fast jeder in meiner Siedlung hat eine ähnliche 
Geschichte zu erzählen. Wir befürchteten das 
Schlimmste." 
 
Street Child of Nepal (SCoN) hat zusammen mit der 
Janaki Women Awareness Society (JWAS) 465 Musahar-
Familien im Distrikt Mahottari mit Lebensmitteln 
versorgt, darunter auch Gomas Familie: "In schwierigen 
Zeiten hat eine solche Hilfe einen großen Einfluss auf 
unser Leben. Ich weiß, dass die verteilten Lebensmittel 
irgendwann aufgebraucht sein werden, aber es 
verschafft uns Zeit, weiterzumachen." 



 

Januar 
Inzwischen haben sich 14 Personen für die Teilnahme am Sierra Leone Marathon und der 

damit verbundenen Projekt-Reise angemeldet. 

Februar 

In Zusammenarbeit mit unserem lokalen Partner Street Child of Sierra Leone konnte 

Street Child Deutschland die Bildungsqualität für 5.455 Kinder aus 40 Schulen in Sierra 

Leone durch die Fortbildung der Lehrkräfte und die Bereitstellung von Mobiliar und 

Lehrmaterialien verbessern (Projektbudget 65.000€). 

März 
Street Child Deutschland erhielt von der Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP zwei 

Spenden in Höhe von je 9.500€ für den Bau zweier ländlicher Schulen in Sierra Leone. 

April 
Street Child Deutschland veranstaltet seinen 1. virtuellen Vorstands-Workshop als Ersatz 

für unser wegen der COVID-19 Pandemie abgesagtes Treffen in Bamberg. 

Mai 
Die GIZ (Deutsche Gesellschaft für Internationale Zusammenarbeit) fördert SC Nigeria mit 
750.000 €. Das 18-monatige Projekt fördert die Ausbildung von Mädchen und unterstützt 

mindestens 1.500 Mädchen und ihre Gemeinden. 

Juni 
Street Child Deutschland erhielt 5.000€ an Spenden von der Stiftung Kinder in Not für ein 

Schulprojekt in Mosambik. 

Juli 

Am 2. Juli 2020 moderierte die Journalistin Cathy Newman die Podiumsdiskussion 
"COVID-19; Female Voices on the Frontline", bei der es um die Auswirkungen des 

Coronavirus auf junge Frauen in den Ländern ging, in denen wir tätig sind. Cathy wurde 
von Street Childs Global Head of Education Ramya Madhavan und drei unserer Partner 

aus Afghanistan, Nepal und Nigeria begleitet. 

August 
Das Team in Liberia erweitert und baut die Grundschule Iman Tunis für 200 Kinder 

wieder auf und installiert einen Brunnen mit Handpumpe. Die Reiner Meutsch Stiftung 
FLY & HELP ermöglichte dieses 41.000€ Projekt. 

September 
Street Child Deutschland hat eine erste feste Mitarbeiterin eingestellt, die im Vorfeld 

schon als ehrenamtliche Helferin und als Praktikantin für unseren Verein im Einsatz war. 

Oktober 
Street Child Deutschland erhielt 700€ von ihrem jährlichen Spender und 204€ von ihrer 

Partnerschaft mit dem Fußballverein Hamburg Hurricanes. 

November 
Street Child Deutschland erhielt Fördermittel in Höhe von 50.000€ von Fly & Help für die 
Canaan Schule in Palabek, Uganda (Erweiterung von 3 Klassenräumen und Latrinen für 

Mädchen). 

Dezember 
Street Child Deutschland erhielt über 4.000€ an direkten Spenden von 25 privaten 

Spendenden. 



Ä

Street Child Deutschland konnte im Jahr 2020 folgende Projekte erfolgreich fördern: 

 

Bildung im ländlichen Raum: die neue Imam Tunis Schule  
Im Jahr 2015 erhielt Street Child of Liberia (SCoL) den Auftrag, in 

Zusammenarbeit mit dem Bildungsministerium, zu einem der 

wichtigsten Umsetzungspartner des neuen Programms 

Partnerschaftsschulen für Liberia (PSL) der liberianischen Regierung 

zu werden. Diese Zusammenarbeit mit der Regierung hat es Street 

Child ermöglicht, 24 staatliche Schulen in vier Distrikten Liberias zu 

betreiben, die über 7.000 Kinder und 200 Lehrkräfte unterstützen. 

Die Imam Tunis Public School ist eine dieser 24 PSL-Schulen. 

Allerdings war das Gebäude in einem extrem schlechten Zustand, 

nicht alle Klassenräume hatten Türen, das Dach war beschädigt, so dass das Gebäude nicht mehr 

wasserdicht waren und die Klassenräume bei starkem Regen überflutet wurden. Es mangelte an Sitzplätzen 

und an Hygiene-, Sanitär und Wascheinrichtungen (WASH), ein Grund, warum Kinder, vor allem Mädchen, 

oft nicht zur Schule gingen.  

 

Erhaltene Mittel 

Förderer: Fly & Help  Zeitraum: Mai 2019 - März 2020   Budget: 41.222 € 

Mit dieser konkreten Finanzierung haben wir die Iman Tunis Schule als Neubau errichten lassen. Neben der 

Schule konnte außerdem ein Brunnen zur Wasserversorgung und ein schöner Spielplatz gebaut werden. 

Damit konnten wir nicht nur dabei helfen, die Lernerfolge, die wir bisher in der Schule erzielt haben, zu 

konsolidieren und zu steigern, sondern es wurde auch Zugang für etwa 200 weitere Kinder geschaffen, die 

in den umliegenden Gebieten leben und bislang keine Schule besuchen konnten. Außerdem können die 

Kinder ihre Pausen nun auf dem neuerrichteten Spielplatz verbringen, um danach wieder konzentriert am 

Unterricht teilzunehmen.  

 

 



Schulbau in Cabo Delgado  
In den vergangenen zwei Jahren wurde die nördliche Provinz 

Cabo Delgado in Mosambik von gewalttätigen Aufständen, 

einem verheerenden Zyklon und schweren 

Überschwemmungen heimgesucht, so dass viele Bezirke für 

humanitäre Hilfe unzugänglich waren. Dies hat zu erhöhter 

Ernährungsunsicherheit, Unterernährung und einem Ausbruch 

der Cholera geführt. Seit Beginn unserer Arbeit im Oktober 

2019 hat Street Child eine enge Beziehung zum UN-Büro für 

humanitäre Angelegenheiten (OCHA) und den 

Provinzabteilungen für Bildung, Geschlechterfragen, Kinder und 

Soziales aufgebaut. Wir sind aktive Mitglieder in den Clustern 

Bildung und Schutz sowie in den Subclustern zu geschlechtsspezifischer Gewalt und Kinderschutz. Durch 

dieses Engagement konnten wir erfolgreich zum Wiederaufbau nach dem Zyklon beitragen, indem wir drei 

Klassenzimmer in einer Grundschule für über tausend Kinder mit lokal beschafften Materialien instand 

setzten und für die Bereitstellung von Lern- und Lehrmaterial sorgten. In Zusammenarbeit mit Lehrkräften 

und Mitgliedern des Schulrats wurden Schulungen zur psychosozialen Unterstützung, zum Kinderschutz 

und zur Katastrophenvorsorge durchgeführt, wobei der Schulrat bei der Entwicklung eines grundlegenden 

Notfallplans für die Schule unterstützt wurde und die Gemeinde bei der Katastrophenvorsorge beraten 

wurde.   

 
Erhaltene Mittel 

Förderer: Kinder in Not   Zeitraum: Februar 2021 - Dezember 2021 Budget: 5.000 €  

Diese konkrete Förderung ging an den Schulbau in der Region Cabo Delgado. Aufgrund der von Beginn an 

engen Zusammenarbeit mit den örtlichen Gemeinden, erzielen wir nachhaltige und effektive Ergebnisse. 

Insgesamt profitieren 1000 Schüler, sowohl aus dem Ort als auch jene, die  aufgrund  der  unsicheren  Lage  

dorthin  geflüchtet  sind, von den sanierten Klassenräumen.  

 

 

 



  
COVID-19 Nothilfe  
COVID-19 hat alle Teile der Welt betroffen. Die Gemeinschaften, die sich 

bereits vor der Pandemie in einer gefährdeten Situation befanden, waren 

am stärksten betroffen. Eine dieser Gemeinschaften sind die Musahar, eine 

Gemeinschaft in Nepal, die zudem aufgrund ihres Status als "niedrige Kaste" 

marginalisiert wird. Durch die langen Ausgangsbeschränkungen in Nepal 

und die daraus resultierende soziale und wirtschaftliche Krise bestand die 

Gefahr, dass Tausende von Musahar keinen Zugang zu Nahrungsmitteln und 

Hygieneartikeln hatten. Um ihnen den Zugang zu grundlegenden Gütern zu 

ermöglichen, führte Street Child ein Nahrungsmittel und Hygiene Nothilfeprojekt durch. Dank des Projekts 

wurden Lebensmittelpakete verteilt und Frauen und Mädchen erhielten Hygieneartikel.  

 

Erhaltene Mittel 

Förderer: Zwei Einzelspender  Zeitraum: April 2019 - März 2020 Budget: 2.300 €  

Diese konkrete Finanzierung ging an die Nothilfe für die Musahar-Gemeinschaft. Da es derzeit keine 
anderen Initiativen gibt, die sich an Musahars in Nepal richten und die Musahar auch ohne Krise schon 
extreme Marginaliserung erfahren, lag uns diese Soforthilfe besonders am Herzen. Oft bringen einfache 
und kostengünstige Ansätze die besten Resultate.  
 
 

Freiheit durch Bildung und wirtschaftliches 

Empowerment für Musahar Mädchen  
Die Musahar sind die politisch am meisten marginalisierte, 

wirtschaftlich ausgebeutete und sozial ausgegrenzte Gruppe in Nepal. 

Die Alphabetisierungsrate liegt bei den Musahar Frauen und Mädchen 

bei nur 3,8 %. Keines der Mädchen geht nach dem 10. Lebensjahr noch 

zu Schule. Aufgrund ihres Status als "Unberührbare" haben 23.000 

Musahar Mädchen in Nepal keinen Zugang zu Bildung und 

Beschäftigungsmöglichkeiten, was sie in einem Kreislauf aus extremer 

Armut und sozialer Ausgrenzung gefangen hält. Street Child startete ein Programm, um 3.000 Musahar 

Mädchen in einigen der entlegensten Regionen Nepals den Zugang zu Bildung und Beschäftigung zu 

ermöglichen, um so den Kreislauf der Schuldknechtschaft zu beenden.  

 
Erhaltene Mittel 

Förderer: Worldcoo  Zeitraum: Juli 2019 - Mai 2020  Budget: 1.840 €  

Diese konkrete Förderung stellte Lernmaterialien zur Verfügung. Damit leistete Street Child einen Beitrag 

zu dem Projekt, das in der Gesamtheit 3000 Mädchen den Zugang zu Bildung und den Weg aus der 

Schuldknechtschaft und Zwangsheirat eröffnet. Qualitativ hochwertige Bildung ist der Schlüssel für eine 

bessere Zukunft und für diese Musahar ist nun der erste Schritt hierfür getan. 

 

 

  



Bildung im ländlichen Raum: schools for tomorrow 

88% der in Sierra Leone lebenden Kinder im Grundschulalter, die nicht zur Schule gehen, leben in 

ländlichen Gebieten. Die Bildung der Eltern ist einer der stärksten Einflussfaktoren auf die Einschulung und 

die Lernerfolge des Kindes in der Schule. 70 % der in Sierra Leone auf dem 

Land Lebenden sind Analphabeten - und die Mehrheit hat selbst nie eine 

Schule besucht. Kinder, die eine Schule besuchen, stehen immer noch vor 

großen Herausforderungen beim Erlernen des Lesens und Schreibens. Die 

Qualität des Unterrichts ist in der Regel sehr schlecht, da die Lehrkräfte in 

den ländlichen Grundschulen oft unqualifiziert, unausgebildet und schlecht 

bezahlt sind. Ziel ist es, Gemeinden, in denen es kein oder nur ein geringes 

effektives Bildungsangebot gibt, in die Lage zu versetzen, eine führende 

Rolle bei der Bildung ihrer Kinder zu übernehmen.  

 

Erhaltene Mittel 

Uns gelang es mit unseren Projekten in Sierra Leone, auf diverse Probleme einzugehen, welche die Qualität 

des Unterrichts negativ beeinträchtigen oder Lernen erst gar nicht möglich machen. Street Childs qualitativ 

hochwertige, kostengünstige und nachhaltige Maßnahmen setzten sich zusammen aus dem Bau von 

Schulen, der Ausbildung von Lehrern, der Ausstattung mit Lehrmaterialien, sowie dem Bau von Brunnen 

und sanitären Anlagen. Die lokal verankerten Lösungen verbessern den Schulunterricht für Kinder in 

schwer erreichbaren Dörfern langfristig. 

 

Förderer: Einzelspender  Zeitraum: April 2020 - März 2021  Budget: 5.000 €   

Diese konkrete Förderung finanzierte die Lehrkräfteausbildung. 

 

Förderer: Einzelspender  Zeitraum: Januar 2020 - Dezember 2020  Budget: 10.229 €  

Diese konkrete Förderung finanzierte den Bau einer gesamten Schule.  

 

Förderer: Schmitz Stiftung Zeitraum: August 2019 - Juli 2020  Budget: 65.538 € 

Diese konkrete Förderung ging an die Verbesserung der Lehrfähigkeiten durch Lehrerfortbildung.  

 

Förderer: Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP Zeitraum: Feb 2020 - Jan 2021 Budget: 9.400 €  

Diese konkrete Förderung ermöglichte die Renovierung der Schule und die Verbesserung der Lernqualität 

in Mankeneh.  

 

Förderer: Deutsche Stiftung1 Zeitraum: Jul 2019 – Dez 2020   Budget: 13.412 € 

Diese konkrete Förderung finanzierte den Bau einer Schule inklusive WASH Einrichtungen.  

 

Förderer: Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP Zeitraum: Feb 2020 - Jan 2021 Budget: 9.400 €  

Diese konkrete Förderung ermöglichte die Renovierung von Schulen und die Verbesserung der 

Lebensqualität in Gbaneh Loko. 

 
1   Fördermittelgeber anonymisiert 



Schulbau 
Uganda leidet unter einem großen Zustrom an Flüchtlingen aus den umliegenden 

Ländern, mithin handelt es sich dort um eine der am schnellsten wachsenden 

Flüchtslingskrisen der Welt. Bildungseinrichtungen in Uganda stehen daher vor 

großen Herausforderungen. Mit dem Bau einer Grundschule mit sieben 

Klassenräumen hat Street Child Deutschland in der Flüchtlingssiedlung Palabek im 

Norden Ugandas 1.132 Kindern den Zugang zu Bildung ermöglicht. Allerdings 

übersteigt die Nachfrage die Kapazitäten bei weitem. Das Schüler*innen-

Lehrkräfte-Verhältnis liegt weit über dem staatlichen Standard von einer Lehrkraft 

für 53 Kinder. 

 

Erhaltene Mittel 

Förderer: Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP  Zeitraum: Sep 2019  - Aug 2020          Budget: 33.854 € 

Diese konkrete Förderung ermöglichte den Bau der Schule. Die Schule gibt Kindern in Palabeks 

Flüchtlingssiedlung Raum zum Lernen. Mit dem Bau der Schule haben wir den Grundstein für unsere Arbeit 

und die Bildung von über 1000 Kindern gelegt. Street Child arbeitet weiterhin an der Schule mit dem 

bewährten integrierten Grundschul- und Schutzmodell, um einigen der ausgegrenzten Flüchtlingskinder die 

Nutzung von integrativen Lernmöglichkeiten zu bieten. 

 

Förderer: Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP Zeitraum: Nov 2020 – Okt 2021          Budget: 49.589 € 

Diese konkrete Förderung finanzierte die Erweiterung von drei Klassenzimmern der Palabek/Canaan Schule 

und Latrinen für Mädchen. Durch die Erweiterung konnten wir das Schüler*innen-Lehrkräfte-Verhältnis 

stark verbessern und somit zu einer besseren Unterrichtsatmosphäre und -qualität beitragen. 

 

 

 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
 
 
 
 

  

 
Der 15-jährige Samuel* lebt mit seinen zwei 
jüngeren Brüdern in der Flüchtlingssiedlung 
Palabek im Norden Ugandas. Nachdem ihre Eltern 
von Rebellen getötet wurden, waren Samuel und 
seine Brüder gezwungen, mitten in der Nacht aus 
ihrem Haus aus dem Süd Sudan zu fliehen. 
 
„Eines Nachts brachen Rebellen in unser Haus ein 
und erschossen unseren Vater und unsere Mutter, 
während sie schliefen. In dieser Nacht wurden 
viele Menschen in unserem Dorf getötet", erinnert 
sich Samuel. Er erzählt Street Child, wie sie nach 
Uganda flohen und nur das mitnahmen, was sie 
tragen konnten. Ohne Nahrungsmittel waren sie 
auf die Hilfe anderer angewiesen, die sie 
unterwegs trafen. Gemeinsam erreichten sie die 
ugandische Grenze. 
 
„Sie brachten uns an einem Ort unter, wo es 
provisorische Unterkünfte mit vielen anderen 
Menschen gab. Wir blieben dort drei Tage lang 
und in dieser Zeit kochten die Leute und gaben 
meinen Brüdern und mir Essen. Es war, als wären 
wir alle eine Familie, obwohl wir aus 
verschiedenen Stämmen kamen und 
unterschiedliche Sprachen sprachen."  
 
Jetzt lebt Samuel in der Palabek-
Flüchtlingssiedlung und ist das Familienoberhaupt. 
Er kümmert sich um seine Brüder, kocht alle 
Mahlzeiten für sie und steht jeden Tag um 5 Uhr 
morgens auf, um Wasser zu holen.  
 
Nach der Eröffnung der Progressive Primary School 
wurde Samuel von Street Child und dem lokalen 
Partner AWYAD dabei unterstützt, sich in der 
Schule anzumelden. Er erhielt Schulmaterialien, 
die er benötigt, um wieder zu lernen.  
 
“Jetzt ist es an der Zeit, mich auf meine Ausbildung 
zu konzentrieren. Ich würde gerne in der Schule 
bleiben und eines Tages Lehrer werden. Lehrer 
geben den Menschen gutes Wissen, und ich 
möchte die Menschen über die Güte des Friedens 
unterrichten."  

Samuel vor seinem Haus, das 
er mit seinen beiden jüngeren 
Brüdern in der 
Flüchtlingssiedlung Palabek 
teilt (rechts). © Ed Ram für 
Street Child. 
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Jahr Titel Land 
Unser 

Partner vor 
Ort 

Zeitraum Budget Förderer Ziel 

2019 Flüchtlings-
kinder  

Nepal Aasaman  April 2019 - 
Januar 2020 

1.840 €  Worldcoo Lehrmaterialien  

2019 Bildung in 
ländlichem 
Raum 

Liberia Street Child of 
Liberia  

Juni 2019 - 
März 2020 

41.222 €  Fly & Help  Schulbau inkl. 
Wasserbrunnen   

2019 Count me in  Sierra 
Leone 

Street Child of 
Sierra Leone  

Juli 2019 - April 
2020 

13.412 € Deutsche 
Stiftung21 

Schulbau inkl. 
Wasser-, Sanitär- 
und 
Hygieneeinrichtun
gen (WASH) 

2019 Schools for 
tomorrow 

Sierra 
Leone 

Street Child of 
Sierra Leone  

August 2019 - 
Mai 2020 

65.538 € Schmitz 
Stiftung  

Lehrkräfteaus-
bildung  

2019 Count me in Sierra 
Leone 

Street Child of 
Sierra Leone  

August 2019 - 
Mai 2020 

10.229 € Einzelspender
*in 

Schulbau  

2019 Schulbau Uganda AWYAD 
(African 
Women's 
Youth Action 
for 
Development)  

August 2019 - 
Juni 2020 

33.854 € Fly & Help  Schulbau  

2019 Schools for 
tomorrow 

Sierra 
Leone 

Street Child of 
Sierra Leone  

März 2020 - 
Dezember 2020 

5.000 € Einzelspender
*in 

Lehrkräfteaus-
bildung  

2020 Schools for 
tomorrow 

Sierra 
Leone 

Street Child of 
Sierra Leone  

März 2020 - 
Dezember 2020 

9.400 € Fly & Help  Schulbau  

2020 Schools for 
tomorrow 

Sierra 
Leone 

Street Child of 
Sierra Leone  

März 2020 - 
Dezember 2020 

9.400 € Fly & Help  Schulbau  

2020 COVID-19-
Reaktion 

Nepal Street Child of 
Nepal  

Juni 2020 - 
März 2021 

1.800 € Einzelspender
*in 

Notfallhilfe für die 
Musahar 
Gemeinde  

 
1 Fördermittelgeber anonymisiert 



2020 COVID-19-
Reaktion 

Nepal Street Child of 
Nepal  

Juli 2020 - April 
2021 

500 € Einzelspender
*in 

Notfallhilfe für die 
Musahar 
Gemeinde 

2020 Schools for 
tomorrow 

Sierra 
Leone 

Street Child of 
Sierra Leone  

August 2020 - 
Juni 2021 

3.000 € SpendenLike  Wasserbrunnen  

2020 Bildung in 
Notsituationen 

Moz-
ambik 

Street Child of 
Mozambique  

August 2020 – 
Juni 2021 

5.000 € Kinder in Not   Erweiterung einer 
bestehenden 
Grundschule um 
drei 
Klassenzimmer 

2020 Bridging the 
Gap  

Uganda Young African 
Refugees for 
Integral 
Development 
(YARID)   

Januar 2021 - 
Oktober 2021 

49.589 € Fly & Help  Erweiterung der 
Palabek/Canaan 
Grundschule um 
drei 
Klassenzimmer 
inkl. Latrinen  

2020 Stipendien Ruanda Uyisenga Ni 
Imanzi (UNM) 

Februar 2021 - 
Dezember 2021 

500 € Einzelspender
*in 

Zwei Stipendien  

2020 Schools for 
tomorrow 

Sierra 
Leone 

Street Child of 
Sierra Leone  

März 2021 -  
Dezember 2021 

2.870 € Stiftung 
Wasser für 
die Welt  

Wasserbrunnen  

 
Anmerkung:  

In der Spalte “Jahr” wird das Jahr der Genehmigung der Förderung genannt, unter “Laufzeit” der 

Zeitraum der Implementierung des Projekts durch den lokalen Partner. Die dargestellten 

Fördersummen entsprechen dem Gesamtzeitraum der Maßnahme.   



 

Street Child Deutschland ist ein gemeinnütziger eingetragener Verein und richtet sich nach den in 

der Satzung vom 27.12.2017 festgelegten Kriterien. Der Vorstand von Street Child Deutschland 

trifft sich mindestens fünfmal im Jahr und ist verantwortlich für die Gesamtleitung des Vereins 

und für die wichtigen strategischen und Fundraising-Richtlinien, unter Berücksichtigung der 

Beratung durch das Management und das operative Team. Der Vorstand delegiert das 

Tagesgeschäft des Vereins an das Management und das operative Team.  

Street Child Deutschland wird vom Vorstand und einer Teilzeitmitarbeitenden geleitet, welche 

wiederrum von drei bei Street Child UK angestellten Mitarbeiter*innen sowie Freiwilligen und 

Praktikant*innen aus dem Street Child Europabüro unterstützt werden. Sie sind verantwortlich für 

das tägliche Geschäft der Organisation, einschließlich, aber nicht beschränkt auf: Fundraising, 

Operationen, Kommunikation, Marketing, Projektleitung und Berichtsaktivitäten. 

  

Die Berufung der Vorstandsmitglieder erfolgt unter Berücksichtigung der Bedürfnisse der 

Organisation, der Eignung und der Fähigkeiten der Kandidat*innen. 

Street Child Deutschland klärt die neuen Vorstandsmitglieder über ihre gesetzlichen 

Verpflichtungen gegenüber dem Verein und ihre Rolle im Verein auf. Neue Vorstandsmitglieder 

erhalten die erforderlichen Schulungen, um ihre Aufgaben zu erfüllen und sicherzustellen, dass sie 

im besten Interesse des Vereins handeln. Wenn neue Vorstandsmitglieder ernannt werden, 

erhalten sie vom Senior Management Team eine Einweisung und Hintergrundinformationen über 

die Wohltätigkeitsorganisation, einschließlich der Leitung, Finanzen und aktuellen Strategien und 

Pläne. Alle Vorstandsmitglieder haben die Möglichkeit, Street Childs Projekte auf eigene Kosten zu 

besuchen. 

 

Neben der Erreichung und Aufrechterhaltung des angestrebten Niveaus der Reserven besteht die 

Finanzpolitik der Organisation darin, Mittel für Entwicklungsprojekte und Programme unserer 

Partnerorganisationen aus dem Global Street Child Network direkt für gemeinnützige Aktivitäten 

bereitzustellen oder diese Mittel in Fundraising-Initiativen zu investieren, um die Einnahmen in 

den Folgeperioden zu erhöhen.  

  



 Ü

(nach Gewinnverwendung) 

 

 

Vermögensübersicht Stand 31. Dezember 2020 (EUR) 

 

  

 31. Dezember 2020 31. Dezember, 2019 

AKTIVA 

    

Umlaufvermögen  

  

  

   Guthaben bei Kreditinstituten (1) 
                             

62.009   

                             
34.221  

 

  

  

 

 
                             

62.009   

                             
34.221  

          

          

 31. Dezember, 2020 31 Dezember, 2019 

PASSIVA 

    

Eigenkapital (2) 

  

  

   Projektgebundene Mittel  20.712  14.560 

   Nichtprojektgebundene Mittel  41.297  19.661 

     

 
                               

62.009   

                             
34.221  
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Einnahmenüberschussrechnung für 2020 (EUR)     

 Jahr 2020    Jahr 2019   

   

Einnahmen    

   Einnahmen (3)                       116.202                       152.939  

    
Ausgaben  

      

Ausgaben für Projekte       

   Projektgebundene Ausgaben (4) -69.247    -118.836  

   Nichtprojektgebundene Ausgaben (5) -6.878    -8.484   

-76.125    -127.321  

Betriebsaufwand       

   Personalaufwand -4.248                                   -    

   Sonstige betriebliche Aufwendungen  -8.041    -2.374  

Gesamt -12.289    -2.374  

    

Finanzergebnis                                  -                                     -      

 

 

  

 

 

    

Jahresüberschuss 
                        27.788  

  
                      23.244  

 
  

    

Verwendungszweck des Überschusses     

   Zuführung projektgebundene Reserven                            1.207                          16.398  

   Zuführung nichtprojektgebundene Reserven                         26.581                            6.846   
  

  
  

 
                        27.788  

  
                      23.244  
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Aktivitäten  
 
Street Child Deutschlands Aktivitäten fokussieren sich im Wesentlichen auf den folgenden Zweck:  
 
Das Leisten eines Beitrages, um sicherzustellen, dass Kindern auf der ganzen Welt die Grundrechte eines 
sicheren Zuhauses und einer hochwertigen Ausbildung genießen können.  
 
Der Vorstand besteht aus;  
 
1. Vorsitzender: Florian Weimert 

2. Vorsitzende: Lisa Biermann 

Kassier: Fabian Pless 

Vorstandsmitglied: Jan Tessareck    

 
 
Der Verein ist unter der folgenden Adresse registriert:  Marie-Beeg-Str. 5 in 90439 Nürnberg 
 
Der Street Child Deutschland e.V. ist im Vereinsregister unter der Nummer VR 201895 eingetragen und 
vom Finanzamt als gemeinnütziger Verein anerkannt. 
 
 

Allgemeine Bilanzierungsgrundsätze für die Erstellung des Abschlusses 
 
Der Jahresabschluss wurde in Übereinstimmung mit dem deutschen Steuerrecht für gemeinnützige Vereine 
erstellt. 
 
Die Bewertung der Aktiva sowie der Ermittlung des Ergebnisses erfolgt nach dem 
Anschaffungskostenprinzip.  
 
 Einnahmen und Ausgaben werden für den Zeitraum erfasst, indem die Zahlungen eingegangen sind.  
 

Grundsätze der Bewertung von Aktiva und Passiva  
 
Allgemein 
Soweit nicht anders angegeben, werden Aktiva zu historischen Kosten angesetzt. 
 
 
Barmittel und Barmitteläquivalente 
Barmittel und Barmitteläquivalente werden zum Nominalwert bewertet.  
 
 
  



Reserven und freie Mittel 
 
Projektgebundene Mittel  
 
Die zweckgebundenen Mittel beziehen sich auf Mittel, die vom Vorstand für einen bestimmten Zweck auf 
der Grundlage der zugrundeliegenden Spendenvereinbarungen ausgegeben werden sollen. Die 
zweckgebundenen Mittel werden in der Rechnungsperiode, in der die Ausgaben für den vorgesehenen 
Zweck getätigt werden, in Höhe des ausgegebenen Betrags in der Einnahmenüberschussrechnung 
ausgewiesen.  
 
Nicht projektgebundene Mittel 
 
Dieser Teil der Reserven steht zur freien Verfügung, um im Sinne der Unternehmensziele ausgegeben zu 
werden.  
 
 
 

Bilanzierungsgrundsätze zur Ergebnisermittlung 
 
Allgemein 
Das Ergebnis setzt sich aus den Einnahmen aus der Geschäftstätigkeit und den sonstigen Einnahmen 
abzüglich der im Geschäftsjahr geleisteten Ausgaben unter Berücksichtigung der vorgenannten 
Bewertungsgrundsätze zusammen. 
 
 
Einnahmen aus eigenem Fundraising 
Einnahmen aus eigenem Fundraising werden in der Berichtsperiode, in der sie zugeflossen sind, 

ausgewiesen. 

 
Ausgaben 
Ausgaben für Projekte oder sonstige Ausgaben werden in dem Jahr erfasst, in dem sie gezahlt wurden. 
 
Eventualverbindlichkeiten werden in dem Jahr erfasst, in dem feststeht, dass die Bedingungen erfüllt sein 
werden.  
 
 
Finanzielle Erträge und Aufwendungen  
Die Finanziellen Einnahmen und Ausgaben umfassen die Zinserträge der laufenden Berichtsperiode. 
Währungsumrechnungsdifferenzen, die bei der Abwicklung oder Umrechnung von monetären Posten 
entstehen, werden in der Periode, in der sie realisiert werden, in der Einnahmen-Ausgabenrechnung 
erfasst.  
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Erläuterung zur Bilanz zum 31. Dezember 2020 (EUR) 

 

 

  

AKTIVA 

  

 

  

Umlaufvermögen 

  

 31 Dezember, 2020   31 Dezember, 2019  

1. Guthaben bei Kreditinstituten   

   Bestand GLS Bank                          62.009 €                           34.221 €  

 

  

   

PASSIVA  

  

2. Eigenkapital  Jahr 2020   Jahr 2019  

Projektgebundene freie Mittel   

   Stand zum 1. Januar                              14.560  -1.838  

   Umbuchungen                                4.945   

   Zuführung                                1.207                               16.398  

   Stand zum 31. Dezember                              20.712                               14.560  

  

 

 

  

Nichtprojektgebundene freie Mittel 

  

   Stand zum 1. Januar                              19.661                               12.815  

   Umbuchungen   -4.945   

   Zuführung                              26.581                                 6.846  

   Stand zum 31. Dezember                              41.297                               19.661  

   

                              62.009                               34.221  

 

  

Die projektgebundenen Rücklagen erhöhten sich im Jahr 2020 um 6.152€ im Vergleich zum Vorjahr. Diese 
Rücklagen sind spezifischen Projekten zuzuordnen. Die um 21.636€ erhöhten ungebundenen Rücklagen 
werden zeitnah als Eigenbeitrag für zukünftige Projektförderungen, zukünftigen Betriebsausgaben und 
möglichen Förderschwankungen verwendet. 

 
Im Jahr 2020 hat der Vorstand kein Gehalt oder sonstige Einnahmen von Street Child Deutschland erhalten. 
Der Vorstand erhielt 111,20€ Kostenerstattung und Zahlungen von 3.480€ für Beratungsleistungen, welche 
die Konzeption und Umsetzung einer Fundraisingstrategie für Street Child Deutschland möglich gemacht 
haben. 
 
Die projektgebundenen Reserven repräsentieren die Eventualverbindlichkeiten Street Child Deutschlands 
zum Jahresende. 
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3. Einnahmen aus eigenem Fundraising (EUR)   
 

 
 Jahr 2020   Jahr 2019   Differenz  

  
   

   Zuschüsse von Stiftungen 65.654 126.338 60.684 

   Zuschüsse von Unternehmen 
                               

9.985  
                             

16.760              6.776  

   Direkte Spenden 
                             

26.926  
                               

6.173  - 20.754  

   Volunteer Programme & Challenges 
                             

12.532  
                               

3.080  - 9.452  

   Social Media 
                               

1.105  
                                  

588  - 516  

 

  

 

 

                          
116.202  

                          
152.939           36.737  

    
 

 
Im Jahr 2020 betrugen die Gesamteinnahmen von Street Child Deutschland 116.202 €, was einem Rückgang 
von 24% gegenüber dem Jahr 2019 entspricht. Dies ist hauptsächlich auf einen deutlichen Rückgang der 
Zuschüsse von Stiftungen um mehr als 48% zurückzuführen, was in einem Gesamteinkommen von 
Stiftungszuschüssen von 65.654 € für das ganze Jahr resultierte. Im Einklang mit unserer Strategie haben wir 
uns im Jahr 2020 weiterhin stark auf die weitere Stärkung und den Aufbau der Beziehungen zu wichtigen 
Partnern und Gebern konzentriert.  Darüber hinaus wurde eine neue Partnerschaft mit Amazon Smile 
(klassifiziert als Unternehmensspenden) begründet, bei der ein Prozentsatz der Einkäufe für uns gespendet 
wird. Diese Spenden sind nicht projektgebunden. Ziel ist es zukünftig weitere Kanäle im 
Unternehmensbereich zu finden, um mehr nicht projektgebundene Mittel mit entsprechender Flexibilität zu 
erhalten. 

 
Zuschüsse von Stiftungen  
Im Jahr 2020 hat Street Child Deutschland sein Netzwerk deutlich erweitert, Kontakte zu vier neuen 
Förderstiftungen aufgebaut und einen Antrag auf BMZ-Förderungsqualifizierung gestellt. 

 
Erfreulich ist die Steigerung der nicht projektgebundenen Einnahmen. Mehr als 30 % der insgesamt 
generierten Mittel sind nicht projektgebunden. Dies ermöglicht unserer Organisation Flexibilität bei der 
Verwendung der Mittel. Damit werden die Nachhaltigkeit und Qualität der Projektarbeit systematisch 
sichergestellt. 

  

Da 2020 ein schwieriges Jahr für die Mittelbeschaffung war, mussten wir insbesondere bei 
Stiftungszuschüssen Rückgänge hinnehmen. Unser Fokus für 2021 liegt jedoch darauf, einen strukturelleren 
Ansatz zu entwickeln, um eine nachhaltigere projektgebundene und nicht projektgebundene Finanzierung 
für die Zukunft sicherzustellen. 

  



4. Projektgebundene Ausgaben (EUR)  
 

 Jahr 2020   Jahr 2019  

Liberia - 5.070  - 36.222  

Nigeria 
                                      

-    - 4.803  

Nepal - 4.463  - 5.000  

Sierra Leone - 42.860  - 55.811  

Uganda - 16.854  - 17.000  
     

  
                           -

69.247                           -118.836  

 
  

5. Nichtprojektgebundene Ausgaben (EUR)   
  Jahr 2020   Jahr 2019  

Nepal 
                                      -    - 5.614  

Sierra Leone 
- 4.278                                        -    

Sri Lanka 
- 2.000                                        -    

Uganda 
- 600  - 2.871  

     

                                -6.878                                -8.484  

 
    

6. Sonstige betriebliche Ausgaben (EUR)   

 Jahr 2020         Jahr 2019  Differenz 

Werbekosten - 655  - 816  - 161  

Beratungskosten - 5.866  - 173             5.694  

Bank Kosten - 112  - 58                   54  

Bücher, Mitgliedschaften und Traning                                       -    - 129  - 129  

Sonstige Kosten - 31  -                 31  

Versicherung - 1.013                         -            1.013  

Anmeldegebühren - 100        -               100  

Reisekosten - 158  - 1.199 - 1.041  

Webseite Kosten  - 107                                        -                107  

 - 8.041                              -2.374             5.667  

 

  

 
Kostenanalyse 

 
Im Jahr 2020 betrugen die Gesamtbetriebskosten 12.289€, was 10,6% der Gesamteinnahmen entspricht. Um 
das Wachstum von Street Child Deutschland zu unterstützen, wurde im zweiten Halbjahr in 2020 eine 
Teilzeitmitarbeiterin eingestellt. Dies hat den Betriebsaufwand erhöht und stellt den größten Einzelaufwand 
des Jahres dar. Wir sind uns bewusst, dass solche Investitionen erforderlich sind, um unsere 
Projektanforderungen für die kommenden Jahre zu erfüllen.  
 
Die Sonstigen Aufwendungen haben sich aufgrund von Beratungsaufwendungen um 5.667€ erhöht. 

 



 

 

Der Jahresabschluss wurde am 12.07.2021 vom Vorstand von Street Child Deutschland aufgestellt. 

Nürnberg, 12.07.2021 

 

 

1. Vorsitzender: Florian Weimert  2. Vorsitzende: Lisa Biermann 

 

 

 

 

 

Kassier: Fabian Pless   Vorstandsmitglied: Jan Tessareck    

 

 

  



Bestätigungsvermerk 

Prüfungsurteil 

Wir haben die Jahresrechnung des Fördervereins Street Child Deutschland e.V., 

Nürnberg, – bestehend aus der Einnahmen- und Ausgaben- Rechnung für das 

Geschäftsjahr vom 01.01.2020 bis zum 31.12.2020 und der Vermögensübersicht zum 

31.12.2020 – geprüft. 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse 

entspricht die beigefügte Jahresrechnung in allen wesentlichen Belangen den 

gesetzlichen Vorschriften und ihre Auslegung durch den IDW RS HFA 14 und vermittelt 

unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den 

tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage des 

Vereins zum 31.12.2020 sowie ihrer Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 01.01.2020 

bis zum 31.12.2020. 

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen 

Einwendungen gegen die Ordnungsmäßigkeit der Jahresrechnung geführt hat. 

Grundlage für das Prüfungsurteil 

Wir haben unsere Prüfung der Jahresrechnung in Übereinstimmung mit § 317 HGB 

unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen 

Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwortung 

nach diesen Vorschriften und Grundsätzen ist im Abschnitt „Verantwortung des 

Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses“ unseres 

Bestätigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von dem Unternehmen 

unabhängig in Übereinstimmung mit den deutschen handelsrechtlichen und 

berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere sonstigen deutschen Berufspflichten 

in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass 

die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als 

Grundlage für unser Prüfungsurteil zur Jahresrechnung zu dienen. 



Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und der Mitgliederversammlung für 

den Jahresabschluss 

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung der Jahresrechnung, 

der den gesetzlichen Vorschriften und ihrer Auslegung durch den IDW RS HFA 14 in 

allen wesentlichen Belangen entspricht, und dafür, dass die Jahresrechnung unter 

Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den 

tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und 

Ertragslage des Vereins vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter 

verantwortlich für die internen Kontrollen, die sie in Übereinstimmung mit den 

deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung als notwendig bestimmt haben, 

um die Aufstellung einer Jahresrechnung zu ermöglichen, der frei von wesentlichen – 

beabsichtigten oder unbeabsichtigten – falschen Darstellungen ist. 

Bei der Aufstellung der Jahresrechnung sind die gesetzlichen Vertreter dafür 

verantwortlich, die Fähigkeit des Vereins zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit 

zu beurteilen. Des Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in 

Zusammenhang mit der Fortführung der Unternehmenstätigkeit, sofern einschlägig, 

anzugeben. Darüber hinaus sind sie dafür verantwortlich, auf der Grundlage des 

Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu 

bilanzieren, sofern dem nicht, tatsächliche oder rechtliche Gegebenheiten 

entgegenstehen. 

Die Mitgliederversammlung ist verantwortlich für die Überwachung des 

Rechnungslegungsprozesses des Vereins zur Aufstellung der Jahresrechnung. 

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung der Jahresrechnung 

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob die 

Jahresrechnung als Ganzes frei von wesentlichen – beabsichtigten oder 

unbeabsichtigten – falschen Darstellungen ist, sowie einen Bestätigungsvermerk zu 

erteilen, der unser Prüfungsurteil zur Jahresrechnung beinhaltet. 



Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass 

eine in Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der 

Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger 

Abschlussprüfung durchgeführte Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung stets 

aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus Verstößen oder Unrichtigkeiten resultieren 

und werden als wesentlich angesehen, wenn vernünftigerweise erwartet werden 

könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der Grundlage dieser Jahresrechnung 

getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Adressaten beeinflussen. 

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine 

kritische Grundhaltung. Darüber hinaus 

• identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher – beabsichtigter oder 

unbeabsichtigter – falscher Darstellungen in der Jahresrechnung, planen und 

führen Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen 

Prüfungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unser 

Prüfungsurteil zu dienen. Das Risiko, dass wesentliche falsche Darstellungen nicht 

aufgedeckt werden, ist bei Verstößen höher als bei Unrichtigkeiten, da Verstöße 

betrügerisches Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, 

irreführende Darstellungen bzw. das Außerkraftsetzen interner Kontrollen 

beinhalten können. 

• gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung der Jahresrechnung 

relevanten internen Kontrollsystem, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter 

den gegebenen Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein 

Prüfungsurteil zur Wirksamkeit dieses Systems des Vereins abzugeben. 

• beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern 

angewandten Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den 

gesetzlichen Vertretern dargestellten geschätzten Werte und damit 

zusammenhängenden Angaben. 

• ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den gesetzlichen 

Vertretern angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der 

Unternehmenstätigkeit sowie, auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, 



ob eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder 

Gegebenheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit des Vereins zur 

Fortführung der Unternehmenstätigkeit aufwerfen können. Falls wir zu dem 

Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, 

im Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen Angaben in der Jahresrechnung 

aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser 

Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der 

Grundlage der bis zum Datum unseres Bestätigungsvermerks erlangten 

Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten können jedoch dazu 

führen, dass der Verein seine Unternehmenstätigkeit nicht mehr fortführen kann. 

• beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt der 

Jahresrechnung einschließlich der Angaben sowie ob die Jahresrechnung die 

zugrundeliegenden Geschäftsvorfälle und Ereignisse so darstellt, dass die 

Jahresrechnung unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger 

Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der 

Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Vereins vermittelt. 

 

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den 

geplanten Umfang und die Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame 

Prüfungsfeststellungen, einschließlich etwaiger Mängel im internen Kontrollsystem, die 

wir während unserer Prüfung feststellen. 

 
  Fulda, 20. August 2021 

 
 
 MUTH & CO. GMBH 
 Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
 
 
 

gez. (Marco Bug)  
Wirtschaftsprüfer  

 
 



 

Foto:  letzten Handgriffe am Schild an der Fassade der EP 
Langala II, die im Rahmen des Schulbauprogramms von Street 
Child und EMI auf dem Plateau von Süd-Kivu, DRC, umgebaut 

wurde. © Street Child. 



 
  

 

 

Während der Pandemie im Jahr 2020 hat Street Child durch die Errichtung von Wasserstationen 
und Aufklärungsprogrammen eine umfassende, globale Reaktion auf Covid-19 gestartet, die 
letztendlich 5,56 Millionen Menschen erreichte. Wir haben unsere Programme in Sierra Leone, 
Nigeria, Uganda und Nepal maßstabsgetreu und qualitativ umgesetzt, und wir haben an allen 
anderen Standorten trotz Rückschlägen aufgrund der Pandemie gute Fortschritte in unseren 
Projektgemeinden gemacht. Unsere neuen Programme in Mosambik und Kamerun sind 
erfolgreich gestartet und kommen gut voran. Street Child erhielt wichtige, neue Förderungen für 
2021 und sicherte sich Förderungen von Education Cannot Wait (ECW) und Global Partnership for 
Education (GPE) für Street Child in Afghanistan und Nigeria. Der neue Zusammenschluss des Africa 
Education Trust mit dem Street Child-Netzwerk erweitert unsere Programmfähigkeiten in 
Ostafrika– insbesondere im Zusammenhang der Expansion in den Süd Sudan und Somalia. 
  
In Afghanistan leistete Street Child mehr als 7.500 Familien Unterstützung in Form von Hygiene- 
und Lebensmittelpaketen und bot Kinderschutz- und Fallmanagementunterstützung als Teil der 
Reaktion auf die COVID-19-Pandemie. Mehr als 95 % der 3.500 Lernenden, die wir in der äußerst 
fragilen Provinz Uruzgan erreicht haben, haben die 1. Klasse abgeschlossen und bilden sich im 
Rahmen des von ECW finanzierten Programms weiter. 270 Frauen und Kinder, die aus 
unersichtlichen Gründen eingesperrt waren oder werden sollten, haben dank der Bemühungen 
unseres Justizteams Zugang zu alternativer Haft. Dies impliziert beispielsweise das Leisten von 
Sozialdiensten anstelle des Verbleibs hinter Gittern. Wir freuen uns, dass wir uns hohe, neue 
Zuschüsse von ECW und GPE sichern konnten, um das Bildungsprogramm im Jahr 2021 massiv 
auszubauen. 
  
Street Child hat ein COVID-19-Gesundheitsvorsorgeprojekt für Rohingya-Flüchtlinge und 
Gastgemeinden in Cox's Bazar in Bangladesch erfolgreich abgeschlossen. Dies inkludierte die 
Verteilung von Hygienepaketen mit persönlicher Schutzausrüstung sowie die Durchführung von 
Sensibilisierungskampagnen und -veranstaltungen. Wir haben die COVID-Reaktionsbemühungen 
unserer lokalen Partner und der lokalen NGO SKUS effektiv unterstützt, sodass sie im Camp zu 
offiziellen Ansprechpartnern im Bereich Kinderschutz ernannt wurden. Zwei weitere lokale 
Partner erhielten Gelder für den Kinderschutz und eine Reihe von Schulungen zum 
Kapazitätsaufbau von Street Child.  
 
  



Street Child finanzierte erfolgreich ein COVID-19-bezogenes Projekt in Burundi durch drei lokale 
Partner: SAD, APG Inkingi und FAMA. Die am stärksten gefährdeten Familien in Burundi, 
einschließlich der Batwa-Familien, wurden wirtschaftlich gestärkt.  
  
Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, dass Street Child nach einer ersten Scoping-Reise im 
Januar 2020 Arbeit in Kamerun aufgenommen hat, und wir dort unsere ersten Partnerschaften, 
Bewertungen und Projekte etablieren konnten. Ein COVID-19-Reaktionsprojekt, das 
Bewusstseinsbildung, gemeinschaftliche Handwaschstationen und die Unterstützung von 
gemeinschaftlichen Gesundheitszentren umfasste, wurde von fünf lokalen Partnern in den vom 
Konflikt betroffenen NWSW-Regionen schnell umgesetzt. In Zusammenarbeit mit dem lokalen 
Hauptpartner LUKMEF und mit großzügigen Mitteln von UNICEF und ECHO startete Street Child 
sein erstes großes Kinderschutzprojekt in der Region. Wir richteten uns mit Fallbetreuung an 
4.500 konfliktbetroffene Kinder. Diese Betreuung inkludierte Beratung, Gesundheit, die 
Bereitstellung von Lebensmitteln und vorübergehende alternative Betreuung.  
  
Trotz Unterbrechungen aufgrund zeitweiliger Unsicherheit und COVID-Schulschließungen haben 
unsere intensiven Bildungs-, Schutz- und Existenzsicherungsprogramme auf dem Minembwe-
Plateau (Süd-Kivu) in der Demokratischen Republik Kongo solide Fortschritte gemacht. Lokale 
Teams konnten das Bewusstsein für die Bedeutung von Bildung und COVID-19-
Hygienemaßnahmen schärfen und Lehrerfortbildungen durchführen. Dies ermöglichte die 
Wiederaufnahme des Schulbetriebs. Street Child erzielte mit diesen Initiativen insbesondere bei 
VSLA (Village Savings & Loans Associations) großartige Ergebnisse. Die Einstellung eines neuen 
Länderdirektors verspricht eine neue Ausrichtung der Strategie für die Zukunft unserer Arbeit in 
der Demokratischen Republik Kongo, einschließlich unserer Pläne, über Süd-Kivu hinaus zu 
expandieren. 
 

 

  

Foto: Ein Treffen der dörflichen Spar- und 

Darlehensvereinigung  in Bibangwa, Süd-Kivu, DRK, im 
Rahmen des Programms  "Education For All". © Street Child 
 



In Kenia wurden 1.400 Landwirt*innen in das Farmers Network Project aufgenommen und 
konnten von der Bereitstellung von Start-up-Kits, speziellen landwirtschaftlichen Schulungen und 
VSLA-Schulungen profitieren. Dieses Jahr hat uns gezeigt, wie weit die Landwirt*innen gekommen 
sind, da viele von ihnen jetzt in der Lage sind, einen höheren Ertrag zu erzielen und beim Verkauf 
von Waren einen breiteren Markt zu erschließen. Der führende kenianische Partner von Street 
Child, Build Africa Kenya (BAK), konnte auch mit der Projektumsetzung für sein von Comic Relief 
finanziertes Projekt zur frühkindlichen Entwicklung beginnen, indem er die technische 
Unterstützung von Street Child in Anspruch nahm. In diesem für BAK neuen Bereich arbeitet unser 
Partner mit 20 Schulen zusammen, um die bestehenden Zentren für die frühkindliche Entwicklung 
und die Qualität der Bildung, die die Kinder erhalten, zu stärken.  
  
Das Economist-Magazin hebt die von Street Child of Liberia (SCoL) hervorragenden RCT 
(Randomisierte kontrollierte Studie)-Ergebnisse  in einem Artikel vom Januar 2020 hervor , der 
sich mit dem Liberian Educational Advancement Program (LEAP) befasst. SCoL gehörte zu den 
leistungsstärksten Unternehmen des Programms, obwohl es nur ein Drittel bis ein Zehntel der 
Kosten pro Person ausgab, die von vergleichbaren Betreibenden ausgegeben wurden. Dies ist ein 
außergewöhnliches Preis-Leistungs-Verhältnis, auf das wir außerordentlich stolz sind. Darüber 
hinaus weitete SCoL seine Präsenz erfolgreich auf den Bezirk Lofa aus und nahm den Betrieb an 
acht neuen Schulen auf. SCoL unterstützt nun 32 Schulen und 8.351 Schüler*innen im Rahmen des 
LEAP-Programms. In Liberia hat ein brandneues, dreijähriges Programm begonnen, das sich auf 
die Einschulung von Kindern und, durch das Programm Familienunternehmen für Bildung, auf die 
Unterstützung des Lebensunterhalts für Familien konzentriert. Das ländliche Schulprojekt von 
SCoL im abgelegenen Maryland erhielt weitere Mittel, wodurch nun insgesamt neun Schulen 
unterstützt werden. Zusätzlich wurden in vier Gemeinden einkommensschaffende Initiativen 
gestartet. 
 
 

  
  

Foto: Schüler der Sarah E Gibson-Schule 
in Maryland County, Liberia.© Chris 
Parkes für Street Child. 

https://www.economist.com/middle-east-and-africa/2020/01/02/lessons-from-a-radical-education-experiment-in-liberia


 
Street Child hat sein erstes Projekt in Mosambik 
im Bezirk Metuge, das einer Grundschule mit 
1.004 Schüler*innen zugutekommt, 
abgeschlossen. Hier wurden drei, durch einen 
Wirbelsturm beschädigten Klassenzimmer, 
saniert. Zehn Gemeindemitglieder trugen zum 
Bauprozess bei und verwendeten Materialien 
aus der Region. Street Child ist die erste NGO in 
Cabo Delgado, die durch einen Wirbelsturm 
beschädigte Klassenzimmer mit Materialien aus 
der Region und einer Mischbauweise 
rehabilitierte. Darüber hinaus wurden 17 
Lehrkräfte und Schulräte in den Bereichen 
psychosoziale Unterstützung, Kinderschutz in 
Notfällen und Katastrophenvorsorge geschult.  
 

Die COVID-19-Reaktion von Street Child 
umfasste die Durchführung einer schnellen 
Bedarfsanalyse in Zusammenarbeit mit 695 
Befragten und drei lokalen Partnern in zwei 
Provinzen (Cabo Delgado und Nampula). Wir 
haben dazu beigetragen, lokale COVID-19-
Reaktionsaktivitäten durchzuführen, die 133.000 
Personen durch Nachrichten und Sensibilisierung 
erreichten. 60.000 Menschen profitierten von 
einem verbesserten Zugang zu 
Handwaschanlagen und 20.000 Menschen 
erhielten Hygieneartikel. Darüber hinaus 
unterstützte Street Child eine wichtige NGO in 
der Provinz Sofala, ASAADEC, die Schulräte zum 
Schutz und zur Förderung der Bildung von 
Mädchen schulte. Sie führten in drei Gemeinden 
ein Mapping von Mädchen und Kindern mit 
Behinderungen außerhalb der Schule durch. 
Street Child unterstützte ASAADEC bei der 
Durchführung eines Rehabilitationsprojekts als 
Reaktion auf den Zyklon Eloise. Unsere 
Finanzierung für 2021 wurde von UNICEF und 
auch von der UEFA-Stiftung bestätigt, um, als 
Reaktion auf die sich verschlechternde 
Sicherheitslage und die erhöhten Schutzrisiken 
für vertriebene Kinder, Kinderschutzprojekte in 
Cabo Delgado durchzuführen. 



In Nepal wurden durch die Projekte Breaking the Bonds und Marginalized No More 4.637 
Musahar-Mädchen, die keine Schule besuchten, erreicht. 3.302 dieser Mädchen absolvierten das 
Accelerated Learning Program (ALP), welches Lerninhalte in verkürzter Zeit vermittelt. 1.354 
dieser Mädchen haben seitdem die Schule besucht und 2.927 haben ein Training zu 
Finanzkompetenzen sowie Geldzuschüsse erhalten, um ihr eigenes Unternehmen zu gründen. Als 
Reaktion auf die COVID-19-Ausgangssperren hat Street Child ein maßgeschneidertes Fernlehr- und 
Lernprogramm (DTL) entwickelt, das Last Mile Learning (LML) Programm, welches Lerninhalte 
über Audio vermittelt. Basierend auf unseren Erkenntnissen aus unserem DTL-Pilotprojekt und 
unserer Reaktionsfähigkeit bei der sofortigen Bereitstellung von Fernlehre, hat das Programm 
Marginalized No More in seinem Jahresbericht die Bewertung A+ erreicht. Street Child wurde im 
Portfolio des Foreign Commonwealth & Development Office (FCDO) 2019/2020 als Top-Performer 
im Bereich “Leave No Girls Behind" ausgezeichnet. Unser COVID-19-Rapid-Response-Programm 
bot den von Frauen geführten Dalit-Haushalten nach den COVID-19-Ausgangssperren 
entscheidende Unterstützung. Dazu gehörte die Bereitstellung von Lebensmittelpaketen, 
Menstruationshygiene-Kits, COVID-19-Hygiene-Kits für 2.402 Haushalte, psychosozialer 
Unterstützung; Aufklärungsmaßnahmen zu Hygieneregeln und Schutzmechanismen über 
Radiosendungen, Plakate, Broschüren und Informationskreise an über 100.000 
Gemeindemitglieder.  
 

Die Bemühungen von Street Child erstreckten sich auf eine COVID-19-Notfall-Bildungsprojekt in 
Karnali Pradesh. Das Projekt hier stellte Bargeldhilfe bereit, verteilte Materialien zur 
Unterstützung von selbstständigem Lernen an 2.000 Schüler*innen, um ein kontinuierliches 
Lernen zu gewährleisten, verteilte Hygienekits, installierte Handwaschstationen und verbreitete 
wichtige Informationen zur Prävention und zum Schutz von COVID-19. Schließlich freuen wir uns, 
bekannt geben zu können, dass Street Child die Global Partnership for Education und die 
Education Out Loud-Finanzierung für ein asienübergreifendes Projekt, die South Asian Assessment 
Alliance, erhalten hat. Ziel der Allianz ist es, evidenzbasierte bildungspolitische Veränderungen in 
der Region voranzutreiben. Das beschriebene Pilotprojekt  wurde abgeschlossen und die 
Vorbereitungen für die vollständige Projektumsetzung haben begonnen.  
 

  
 
  

Foto: Das Monitoring- und Evaluierungsteam von Street 
Child Nepal informiert mit Unterstützung eines 

Bildungsbeauftragten die Programmteilnehmer über die 
Auswertung. © Street Child Nepal. 



Street Child gehörte zu den ersten in Nigeria, die eine Schnellbewertung durchgeführt haben, die 
zum globalen COVID-19-Bewertungsbericht beigetragen hat. Hierauf folgend organisierte das 
Team die aktuellen Programme neu, um Präventionsaktivitäten in Gemeinden und Schulen 
einzubeziehen. Wir stellten lebensrettende Informationen, Handwaschstationen und Seife zur 
Verfügung. Angesichts der Schulschließungen in der gesamten Region war es unabdingbar, die 
Fortsetzung des Lernens zu gewährleisten. Wir führten das Last Mile Learning Programm ein und 
bildeten kurzfristig 150 Projektvermittler*innen aus. Dies half letztendlich fast 7.500 
Schüler*innen dabei, sich außerhalb der Schule an Lernaktivitäten zu beteiligen. Street Child hat 
mit der Deutschen Gesellschaft für Internationale Zusammenarbeit (GIZ) ein neues 
Mädchenbildungsprojekt gestartet, welches derzeit 1.000 Mädchen unterstützt, die Gefahr laufen 
die Schule abzubrechen. Hierfür erhalten sie Lehre nach dem Teaching at the Right Level (TaRL) – 
Prinzip, welches den Übergang und den Nachholbedarf nach den langen Schulschließungen 
abdeckt. Des Weiteren erhalten sie Unterstützung durch das Familienunternehmen für Bildung 
Programm. Im Rahmen unseres FCDO-Projekts haben wir außerdem 520 Lehrkräfte ausgebildet, 
um TARL-Aktivitäten in Schulen durchzuführen. Abgesehen von unseren Bildungsbemühungen 
wurden mit dem World Food Program (WFP) 700 Familien mit dem Familienunternehmen für 
Bildungs-Programm und VSLAs unterstützt. Dies war notwendig, damit sich Familien von den 
wirtschaftlichen Auswirkungen der COVID-19-Einschränkungen erholen konnten. Darüber hinaus 
erhielten drei lokale Organisationen Gelder aus unserem COVID-19-Aufruf, der 2.000 Almajiri-
Kindern während ihres Umzugs im Herkunftsstaat Lebensmittel und Hygienekits zur Verfügung 
stellte. Schließlich haben wir das für Kinderschutz zuständige Department bei der Ernennung eines 
nationalen Koordinators unterstützt, da die Rolle des Koordinators nach dem Ausscheiden des 
UN-Koordinators noch wichtiger wurde. Street Child of Nigeria wurde zusammen mit dem 
Norwegischen Flüchtlingsrat (NRC) als einer von drei Stipendiaten für das 20-Millionen-Dollar-
Bildungsprogramm der ECW für den Nordosten 2021-23 ernannt – eine aufregende Aussicht, eine 
große Leistung und ein Verdienst des Teams. 
  
 

Das Modell Familienunternehmen für Bildung wurde in Ruanda erstmals erfolgreich mit 85 
Erziehungsbeauftragten durchgeführt. Die teilnehmenden Erziehungsbeauftragten konnten 
erhebliche Einsparungen erzielen und können bereits jetzt zur Bildung ihrer Kinder beitragen. 
  
 

In Sierra Leone wurden 247 Klassenzimmer in den nördlichen und östlichen Provinzen neu gebaut 
oder renoviert. Street Child konnte 63 einkommensschaffende Aktivitäten für ländliche 
Grundschulen in diesen Regionen einrichten, um die jeweiligen Schüler*innen und Gemeinden 
weiter zu unterstützen. 5.014 gefährdete Kinder wurden individuell bei der Einschreibung in die 
Junior Secondary School unterstützt, darunter sind 758 Kinder, die beim Übergang von ländlichen 
Grundschulen unterstützt wurden. 3.955 Betreuer*innen von gefährdeten Kindern profitierten 
von der Unterstützung durch Familienunternehmen, und 240 Lehrkräfte wurden bezüglich der 
TARL-Methode ausgebildet. 
  
  



Als Folge der durch COVID-19 verursachten Schulschließungen hat Street Child in Sri Lanka das 
Last Mile Learning Programm gestartet, welches 1.200 Schüler*innen Zugang zu digitaler 
Fernlehre bietet. Zusätzliche Unterstützung und Schulungen wurden für Lehrkräfte angeboten, um 
sie auf die Rückkehr zum schulischen Lernen vorzubereiten. Um das Verständnis von 
Grundschullehrkräften für interaktives und integratives Lernen für das Lernprogramm zu Hause zu 
verbessern, nutzte Street Child digitale Bildungsressourcen durch die SMART Board-Technologie, 
die es Lehrkräften ermöglicht, die Lernergebnisse aktueller und zukünftiger Schüler*innen zu 
verbessern. 
 
 

 In Uganda schloss die erste Kohorte von Brückenschüler*innen das Programm ab und wechselte 
zu der staatlichen Bildung. 1481 kongolesische (französischsprachige) Flüchtlingskinder wurden 
aufgenommen, nachdem sie durch TARL-inspirierte Nachholkurse eine intensive englische 
Sprachförderung und Vorbereitung erhalten hatten. Street Child konnte während der COVID-19-
Schulschließungen 27.404 Lernpakete an Kinder verteilen, damit sie ihre Ausbildung fortsetzen 
konnten. Darüber hinaus wurden 111.917 Personen an acht Standorten für die Risiken und 
Präventionsmaßnahmen im Zusammenhang mit COVID-19 sowie für die bestehenden 
Kinderschutzrisiken und Überweisungsverfahren sensibilisiert. Das Modell Familienunternehmen 
für Bildung wurde zum ersten Mal in Uganda getestet und 235 Begünstigte wurden erfolgreich in 
das Programm aufgenommen. Street Child Uganda hat von Oxfam die Leitung des Netzwerks 
Charter for Change (C4C) in Uganda im Rahmen unserer Lobbyarbeit für eine stärkere 
Lokalisierung übernommen. 
 
 
 

 

 

 

Foto: Kongolesische Flüchtlingskinder besuchen den 

Unterricht in den Überbrückungszentren in der 

Flüchtlingssiedlung Kyaka II, West-Uganda. © Street Child. 
 



 

Im Osten Sierra Leones hat Street Child einen 
angepassten Ansatz für einen "Unterricht auf dem 
richtigen Niveau" mit 877 Lernenden [448 Jungen und 
429 Mädchen] in 40 Schulen in Kailahun, Kenema und 
Kono getestet. 8 Lehrkräfte wurden rekrutiert und in 
den Grundsätzen und Ansätzen des niveaugerechten 
Unterrichts geschult und arbeiteten mit mehr als 40 
Lehrern zusammen, um diese Konzepte in den Schulen 
umzusetzen. Nach 50 Tagen der Maßnahme: 46 % der 
Lernenden haben sich im Lesen um mindestens eine 
Stufe verbessert und 33 % der Lernenden haben sich im 
Rechnen um mindestens eine Stufe verbessert. 13% der 
Lernenden verbesserten sich im Lesen um zwei Stufen 
und 8% der Lernenden im Rechnen um zwei Stufen. 
 
Seitdem hat Street Child diesen Ansatz auf 120 Schulen 
in den nördlichen und östlichen Provinzen ausgeweitet 
und 360 Lehrkräfte in "Unterricht auf dem richtigen 
Niveau" geschult. Eine Intensivmaßnahme an 40 
Schulen in Bombali und Port Loko zeigt eine 
dramatische Verbesserung über das Pilotprojekt hinaus. 
Innerhalb von 120 Tagen verbesserten sich 70 % der 
Schüler um mindestens eine Stufe im Lesen und 81 % 
der Schüler um mindestens eine Stufe im Rechnen. Am 
Ende des Programmzeitraums konnten 84 % der Schüler 
einfache Absätze und Geschichten lesen und 91 % der 
Schüler konnten dreistellige Zahlen erkennen. 

Foto: Der Unterricht findet in einem provisorischen Lernbereich statt, der im Rahmen des Bildungsprogramms 
"Recht auf Lernen" im Nordosten Nigerias eröffnet wurde und mehr als 5 000 konfliktbetroffenen Kindern den 
Zugang zu Bildung in einer Notsituation ermöglicht. © Chris Parkes für Street Child. 



 

2020 war für Street Child ein herausforderndes Jahr, sowohl in der Umsetzung der Projekte als 
auch im Fundraising für die Projekte. Obwohl wir die Erträge stabil halten konnten, haben wir 
unser Ziel nicht erreicht. Dies war eine direkte Folge der Auswirkungen des Corona-Virus, welche 
uns daran hinderten, Veranstaltungen und unsere größte Spendenaktion, den Sierra Leone-
Marathon, zu organisieren. Zudem standen vielen Stiftungen weniger Mittel für die 
internationale Entwicklung zur Verfügung.  

Dennoch konnten wir erhebliche Mittel für Projekte gewinnen, die sich auf die Verhinderung der 
Ausbreitung des Virus konzentrieren. In fünf Projektländern haben wir 76.125€ verteilt. 

Diese großen Erfolge bestätigen unsere Arbeit, mehr zu tun und uns weiterzuentwickeln. Auch, 
wenn Street Child Deutschland noch eine recht junge Organisation ist, werden wir weiterhin mit all 
unserer Vorstellungskraft, Energie und Ausdauer kämpfen, um Fortschritte bei der Verwirklichung 
unserer Vision für das Wohl von Kindern zu machen.  

 

 

Wir danken unseren Unterstützer*innen und Partnern für ihre Ermutigung und Unterstützung in diesem 
und in allen Jahren zuvor. 

 

 



 

AASAMAN Nepal  

AWYAD (African Women's Youth Action for Development)  

Child Aid Uganda (CHAU)  

Group of Helping Hands (SAHAS) Nepal  

Janaki Women Awareness Society (JWAS) - Nepal  

Kopila Nepal  

Prerana Nepal  

Street Child of Mozambique  

Uyisenga Ni Imanzi (UNM) 

Young African Refugees for Integral Development (YARID) 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
*Alle Namen der Begünstigten wurden in Übereinstimmung mit den Sicherheits- und 

Kinderschutzrichtlinien von Street Child geändert. 
 
 
 
Street Child Deutschland e.V. | Reg. number 201895 | Registered address: Marie-Beeg-Str. 5 90439 
Nürnberg| info@streetchild.de | 01525 7148077  
  



 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

       

 
 
 
 

info@streetchhild.de 
www.streetchild.de 

 
 
 
 
 
 

@streetchildde    @streetchildeu 
 
 

 


